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Rechnung 2025 

Anträge 

1. Die Synode genehmigt die Jahresrechnung 2025. 

2. Die Synode beschliesst, den Aufwandsüberschuss von 10'227.65 CHF dem Organisati-
onskapital zu belasten. 
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1. Einleitung 

Die Rechnung schliesst mit einem Aufwandsüberschuss in Höhe von 10 TCHF. Der Voran-
schlag 2025 wies einen Aufwandsüberschuss von 79 TCHF, der Forecast in der Herbstsynode 
2025 von 5 TCHF aus. Zum Jahresergebnis 2025 trug das Finanzergebnis mit 178 TCHF bei. 
Davon wurden 38 TCHF der Wertschwankungsreserve zugeführt. Auf eine Auflösung der 
Neubewertungsreserve in Höhe von 170 TCHF wurde verzichtet. Die Aufteilung von Projekt- 
und Strukturaufwand fiel im angestrebten Rahmen aus. 

1.1. Erträge 

Mit 5'922 TCHF sind die Mitgliederbeiträge die wesentliche Einnahmequelle der EKS. Die 
Beiträge zu Projekten liegen mit 618 TCHF leicht unter dem Voranschlag. 

1.2. Betriebsaufwand 

Der Betriebsaufwand lag mit 8’383 TCHF um 143 TCHF unter dem Voranschlag. In Summe 
lag der Betriebsaufwand daher gut im Budget, bei einzelnen Positionen gab es im Vergleich 
zum Voranschlag Verschiebungen. 

Aufwand für ‹Projekte› und ‹Dienste und Angebote› 

Die Jahresrechnung unterteilt den gemäss GAAP FER 21 definierten Projektaufwand gemäss 
Art. 9 und Art. 10 des Finanzreglements in ‹Projekte› und ‹Dienste und Angebote›. Der Anteil 
des Aufwands für ‹Projekte› und ‹Dienste und Angebote› liegt mit 69,8% im Budget und ist 
etwas höher als im Vorjahr (69,0%).  

Der Aufwand für ‹Projekte› lag um 213 TCHF unter dem Voranschlag, der Aufwand für 
‹Dienste und Angebote› entsprach dem Voranschlag.  

Die grösste Abweichung gab es beim Projekt «Schutz persönliche Integrität». Aufgrund der 
komplexen Abstimmungsprozesse konnten noch nicht alle geplanten Projekte im Berichtsjahr 
ausgeführt oder ausgelöst werden, was insbesondere zu einem um 88 TCHF reduzierten Per-
sonal- und Sachaufwand führte. Die Konzeption des Bündelungsprojekts im Rahmen der «Mo-
tion Bündelung Liturgie» erfolgte deutlich schlanker als geplant, so dass Aufwand sowohl bei 
der Liturgiekommission als auch bei der allgemeinen liturgischen Arbeit entfiel (44 TCHF).  Im 
Bereich Aussenbeziehungen fiel der Aufwand für die Handlungsfelder Werke und Bewahrung 
der Schöpfung um 73 TCHF deutlich geringer aus als budgetiert. 

Detaillierte Auskünfte zum Aufwand für ‹Projekte› und ‹Dienste und Angebote› geben die Er-
läuterungen ab Seite 14. 

Strukturaufwand 

Der Anteil des Strukturaufwands am gesamten Betriebsaufwand lag mit 30.2% im Jahr 2025 
im angestrebten Rahmen.  

Mit 2’528 TCHF lag der Strukturaufwand um 70 TCHF über dem Voranschlag. Die Abwei-
chung erklärt sich mit zusätzlichem Aufwand in den Bereichen Digitalisierung und Beitrags-
schlüssel. 

Detaillierte Auskünfte zum Strukturaufwand geben der Anhang zur Jahresrechnung und die 
Erläuterungen ab Seite 22. 
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1.3. Finanzen und übriges Ergebnis 

Im Jahr 2025 haben sich die Börsen erneut positiv entwickelt. Inklusive der thesaurierten Ge-
winne und abzüglich der Aufwendungen trug das Finanzergebnis mit 178 TCHF zum Jahres-
überschuss bei. 

Der Wertschwankungsreserve wurden 38 TCHF zugewiesen. Diese entspricht 25% der Ein-
lagen im Wertschriftendepot in Höhe von 5'670 TCHF gemäss der Zielvorgabe der Anlage-
verordnung in Art. 4 Abs. 2.  

Die EKS verantwortet die Personaladministration der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 
AGCK, des Rats der Religionen SCR und des Kompetenzzentrums für Seelsorge im Gesund-
heitswesen KSIG (SeeliG). Die Aufwendungen und Erträge dieser Organisationen werden als 
betriebsfremdes Ergebnis dargestellt. Die Aufwendungen für die AGCK werden fakturiert und 
diejenigen vom Rat der Religionen und KSIG werden dem Kapital der entsprechenden Ge-
sellschaft belastet. 

1.4. Fondsergebnis 

Details zu den einzelnen Fonds gibt die Rechnung über die Veränderung des Kapitals auf 
Seite 8 und der Anhang auf Seite 12. 
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2. Bilanz 

 

 

Die Bilanzpositionen sind unter Punkt 4 des Anhangs ab Seite 9 aufgeschlüsselt. 

Aktiven Passiven Veränderung Aktiven Passiven

TCHF TCHF TCHF TCHF TCHF

Umlaufvermögen  8'202  -204  8'406 

Flüssige Mittel  2'419  -416  2'835 

4.1 Wertschriften  5'679  152  5'527 

4.2 Forderungen  36  30  6 

Guthaben Verrechnungssteuern  66  34  32 

Aktive Rechnungsabgrenzungen  2  -4  6 

4.3 Anlagevermögen  3'416  -3  3'419 

Liegenschaft  3'980  -    3'980 

Wertberichtigung auf Liegenschaft  -569  -    -569 

Sachanlagen ohne Liegenschaft  5  -3  8 

Kurzfristige Verbindlichkeiten  261  182  443 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  148  107  255 

Abrechnungskonto Personelles  22  -22  -   

4.5 Passive Rechnungsabgrenzungen  91  97  188 

Fondskapital (zweckgebundene Fonds)  1'166  24  1'190 

Fonds Frauenarbeit  70  48  118 

Fonds Menschenrechte  -    69  69 

Fonds Protestantische Solidarität Schweiz  541  -75  466 

Fonds Schweizer Kirchen im Ausland  332  10  342 

Fonds Schweizer Kirchentage  163  -    163 

Kapital SCR (Schweizerischer Rat der Religionen)  19  13  32 

Kapital SeeliG (Seelsorge im Gesundheitswesen)  41  -41  -   

Organisationskapital  10'191  1  10'192 

4.6 Bewertungsreserven  4'831  -38  4'793 

Neubewertungsreserven  3'411  -    3'411 

Schwankungsreserven Wertschriften  1'420  -38  1'382 

Freie Fonds  2'364  29  2'393 

Fonds Altersvorsorge  88  -    88 

Fonds Huldrych Zwingli  836  -    836 

Fonds Internationale Veranstaltungen  228  29  257 

Fonds John Jeffries  1'212  -    1'212 

Freies Kapital  3'006  -510  2'496 

Jahresergebnis  -10  520  510 

Summe  11'618  11'618  11'825  11'825 

31.12.2025 31.12.2024

 Abnahme
207 
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3. Betriebsrechnung 

 

Die Positionen der Betriebsrechnung sind unter Punkt 6 des Anhangs ab Seite 11 aufgeschlüsselt. Die Erläute-

rungen des Projektaufwands erfolgen ab Seite 14 (Punkt 7) und die Erläuterungen des Strukturaufwands ab 

Seite 22 (Punkt 8). 

TCHF % TCHF % TCHF %

6.1 Erträge

Mitgliederbeiträge 5'922 72.5 5'922 73.1 5'922 72.1
Weitere Beiträge (zu Projekten) 618 7.6 673 8.3 611 7.4
Erhaltene Zuwendungen (zweckgebunden) 0 0.0 0 0.0 10 0.1
Zielsummen zur Weiterleitung 1'115 13.7 1'121 13.8 1'120 13.6
Kollekten für Fonds 366 4.5 360 4.4 415 5.1
Total Ertrag aus internen Mitteln 8'021 8'076 8'078

Erträge aus erbrachten Leistungen 84 1.0 25 0.3 29 0.4
Erträge aus div. Rückerstattungen Versicherungen 59 0.7 0 0.0 107 1.3

Betriebsertrag 8'164 8'101 8'214

Betriebsaufwand

Gesamtprojektaufwand

Projekte
Personalaufwand -256 3.1 -405 4.8 -306 3.7
Reise- und Repräsentationsaufwand -11 0.1 -8 0.1 -9 0.1
Sachaufwand -209 2.5 -338 4.0 -174 2.1
Total Projekte -476 5.7 -751 8.8 -489 5.9

Dienste und Angebote
Personalaufwand -1'891 22.6 -1'816 21.3 -1'651 19.9
Reise- und Repräsentationsaufwand -90 1.1 -30 0.4 -83 1.0
Sachaufwand -1'813 21.6 -1'880 22.1 -1'911 23.0
Weiterleitungen von zweckgeb. Zielsummen -1'115 13.3 -1'121 13.1 -1'120 13.5
Weiterleitung von weiteren Beiträgen -470 5.6 -470 5.5 -470 5.7
Total Dienste und Angebote -5'379 64.2 -5'317 62.4 -5'235 63.1

Total direkter Projektaufwand -5'855 69.8 -6'068 71.2 -5'724 69.0

6.2 Strukturaufwand

Personalaufwand -1'877 22.4 -1'878 22.0 -1'859 22.4
Reise- und Repräsentationsaufwand -79 0.9 -93 1.1 -75 0.9
Sachaufwand -422 5.0 -335 3.9 -345 4.2
Unterhaltskosten -108 1.3 -130 1.5 -103 1.2
Abschreibungen -42 0.5 -22 0.3 -186 2.2
Total Strukturaufwand -2'528 30.2 -2'458 28.8 -2'568 31.0

Total Betriebsaufwand -8'383 -8'526 -8'292

Betriebsergebnis -219 -425 -78

6.3 Finanzergebnis

Finanzertrag 465 80 614
Finanzaufwand -287 -35 -147
Total Finanzergebnis 178 45 467

6.4 Übriges Ergebnis

Organisationsfremder Ertrag 229 140 167
Organisationsfremder Aufwand -214 -140 -187

Total Übriges Ergebnis 15 0 -20

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -26 -380 369

8 Veränderung des Fondskapitals

Zweckgebundene Fonds:
Zuweisung -953 -893 -955
Verwendung 977 905 1'143

Freie Fonds und gebundenes Kapital:
Zuweisung -94 0 -172
Verwendung 86 289 125

Total Veränderung des Fondskapitals 16 301 141

Jahresergebnis (vor Zuweisung an Org.-kapital) -10 -79 510

Zuweisungen

Von der Synode zu beschliessende Verwendung 10 79 -510

Jahresergebnis 0 0 0

Rechnung 2025 Voranschlag 2025 Rechnung 2024
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4. Geldflussrechnung 

 

2025 2024

A Geldfluss aus Betriebstätigkeit

Jahresergebnis (vor Zuweisungen an Organisationskapital) -10 510

Veränderung des Fondskapitals -15 782

Abschreibungen 42 -896

Abnahme/Zunahme Wertschriften -152 -483

Abnahme/Zunahme Forderungen -30 12

Guthaben Verrechnungssteuern -34 -3

Abnahme/Zunahme aktive Rechnungsabgrenzung 4 -3

Abnahme/Zunahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten (Kreditoren) -107 6

Abrechnungskonto Personelles 22 0

Abnahme/Zunahme Rückstellungen 0 -70

Abnahme/Zunahme passive Rechnungsabgrenzung -97 -67

Geldfluss aus Betriebstätigkeit -377 -212

Investitionen in Sachanlagen -39 92

Devestitionen von Sachanlagen 0 58

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -39 150

C Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Veränderung der flüssigen Mittel -416 -62

D Nachweis Veränderung der flüssigen Mittel

Bestand Flüssige Mittel per 1.1. 2'835 2'897
Bestand Flüssige Mittel per 31.12. 2'419 2'835
Veränderung -416 -62

B Geldfluss aus Investitionstätigkeit
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5. Rechnung über die Veränderung des Kapitals 

 

Detaillierte Auskünfte zu den Veränderungen des Kapitals gibt Punkt 8 des Anhangs auf Seite 12. 

 

Konten Anfangs-
bestand 
1.1.2025

Erträge intern Zuweisung 
extern

Interne Fonds-
transfers

Verwendung 
extern

Endbestand 
31.12.2025

Zweckgebundene Fonds

Fonds Frauenarbeit 118 30 -78 70

Fonds Menschenrechte 69 14 -83 0

Fonds Protestantische Solidarität Schweiz 466 322 -247 541

Fonds Schweizer Kirchen im Ausland 342 -10 332

Fonds Schweizer Kirchentage 163 163

Fonds Seelsorge in den Bundeszentren 0 470 -470 0

Kapital SCR (Schweizerischer Rat der Religionen) 32 76 -89 19

Kapital SeeliG (Seelsorge im Gesundheitswesen) 0 41 41

Fondkapital (zweckgebundene Fonds) 1'190 0 953 0 -977 1'166

Bewertungsreserven

Neubewertungsreserve Liegenschaften 3'411 3'411

Schwankungsreserven Wertschriften 1'382 64 -26 1'420

Freie Fonds

Fonds Altersvorsorge 88 88

Fonds Huldrych Zwingli 836 836

Fonds Internationale Veranstaltungen 257 30 1 -60 228
Fonds John Jeffries 1'212 1'212

Erarbeitetes Kapital

Freies Kapital 2'496 510 3'006

Jahresergebnis 510 -10 -510 -10

Organisationskapital 10'192 0 84 1 -86 10'191

Konten Anfangs-
bestand 
1.1.2024

Erträge intern Zuweisung 
extern

Interne Fonds-
transfers

Verwendung 
extern

Endbestand 
31.12.2024

Zweckgebundene Fonds

Fonds Frauenarbeit 74 80 -36 118

Fonds Menschenrechte 59 15 -5 69

Fonds Protestantische Solidarität Schweiz 680 320 -534 466

Fonds Schweizer Kirchen im Ausland 352 -10 342

Fonds Schweizer Kirchentage 163 163

Fonds Seelsorge in den Bundeszentren 0 470 -470 0

Kapital SCR (Schweizerischer Rat der Religionen) 50 70 -88 32

Fondkapital (zweckgebundene Fonds) 1'378 0 955 0 -1'143 1'190

Bewertungsreserven

Neubewertungsreserve Liegenschaften 2'587 923 -99 3'411

Schwankungsreserven Wertschriften 1'261 121 1'382

Freie Fonds

Fonds Altersvorsorge 88 88

Fonds Huldrych Zwingli 836 836

Fonds Internationale Veranstaltungen 253 -1 30 -25 257

Fonds John Jeffries 1'191 21 1'212

Erarbeitetes Kapital

Freies Kapital 2'309 187 2'496

Jahresergebnis 187 510 -187 510

Organisationskapital 8'712 -1 1'605 0 -124 10'192
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6. Anhang zur Jahresrechnung 

 

 
 
 
 
 
 

1

2 Allgemeine Rechnungslegungsgrundsätze

3 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Wertschriften Marktwert per Bilanzstichtag

Fremdwährungen Devisenkurs per Abschlussstichtag

Forderungen / Darlehen Nominalwert

Liegenschaft

Der Unterhalt am Gebäude wird nicht mehr aktiviert.

EDV und technische Geräte Aktivierungsgrenze: 3'000 CHF
Abschreibungsdauer: 3 Jahre, linear

Betriebseinrichtung Aktivierungsgrenze: 3'000 CHF
Abschreibungsdauer: 5 Jahre, linear

4 Details zur Bilanz

4.1 Wertschriften 31.12.2025 31.12.2024
Obligationen Schweiz 2'913 2'851
Obligationen Ausland 526 525
Aktien Schweiz 1'337 1'148
Aktien Ausland 903 1'003
Summe Wertschriften 5'679 5'527

4.2 Forderungen 31.12.2025 31.12.2024
Beiträge div. Mitgliedkirchen 36 0
Sonstige Debitoren 0 6
Summe 36 6

Das Gebäude wurde im Jahr 2024 zum letzten Mal abgeschrieben, 
ab 2024 wird auf die Abschreibung verzichtet.

Name, Rechtsform und Sitz

Unter dem Namen Evangelisch-reformierte Kirche Schweiz EKS besteht ein Verein gemäss Art. 60 ff. 
ZGB mit Sitz in Bern.

Die Rechnungslegung der EKS erfolgt in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur 
Rechnungslegung 2023 (Swiss GAAP FER 21 und Kern-FER) sowie den Bestimmungen gemäss 
Verfassung und Finanzreglement der EKS und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true & fair view).

Die Bestimmungen des neuen Rechnungslegungsrechts gemäss Art. 957 ff. OR wurden im 
Geschäftsjahr 2015 erstmals angewendet. 

Bewertung gemäss Verfügung Liegenschaftssteuer (Amtlicher 
Wert x 1.4)
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4.3 Sachanlagenspiegel Liegen-
schaft

EDV Betriebs-
einrichtung

Anschaffungswerte Stand 1.1.2025 3'411 110 29
Zugänge 0 39 0
Abgänge 0 0 0
Anschaffungswerte 31.12.2025 3'411 149 29

Kumulierte Abschreibung Stand 1.1.2025 0 -110 -21
Abschreibungen 0 -39 -3
Abgänge 0 0 0
Kumulierte Abschreibungen 31.12.2025 0 -149 -24
Nettobestand Sachanlagen 31.12.2025 3'411 0 5

4.4 Rückstellungen 31.12.2025 31.12.2024
keine 0 0

4.5 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 31.12.2025 31.12.2024
Personalaufwand intern (Ferien und Überzeit) 67 94
Sitzungsgelder, Spesen und Honorare 29 65
Bezugssteuer 8 0
Sonstiges 9 29
Summe 113 188

4.6 Reserven

Wertschriften

Neubewertungsreserve Liegenschaft

5 Entschädigung an die leitenden Organe

Personalaufwendungen für sieben Ratsmitglieder: 646' TCHF (VJ: 637 TCHF)

Spesen In-/Ausland Gemäss Wegleitung der Schweizerischen Steuerkonferenz

Die realisierten und nicht realisierten Gewinne betrugen in Summe 178 TCHF. Die 
Wertschwankungsreserve wurde auf 1'420 TCHF erhöht und beträgt 25% des investierten 
Kapitals.

Die im Rahmen der Erstbewertung im Jahr 2010 gebildete Neubewertungsreseve bleibt im 2025 
unverändert. 

Mit der Geschäftsführung ist nur eine Person betraut. Daher wurde auf die Offenlegung der 
Vergütung verzichtet.

Die Entschädigung der Ratsmitglieder und der Präsidentin erfolgte gemäss Art. 19 bzw. 21 des 
Finanzreglements.
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Erläuterungen zum Strukturaufwand erfolgen ab Seite 22. 
 
 
 
 

6 Details zur Betriebsrechnung
6.1 Erträge 31.12.2025 31.12.2024

Mitgliederbeiträge 5'922 5'922
Mitgliederbeiträge 5'922 5'922

Diakonie Schweiz – Arbeitsgruppen 71 74

EVZ Seelsorge - weitergeleitete Zielsummen 470 470
Sonstiges 77 67
Beiträge zu Projekten 618 611

Missionsbeiträge - weitergeleitete Beiträge 992 966
Bossey - weitergeleitete Zielsummen 60 63
KEK 10 10
ÖRK 23 31
WGRK 30 50
Zielsummen/Beiträge zur Weiterleitung 1'115 1'120

Fonds für Frauenarbeit - weitergeleitete Beiträge 30 80
Fonds für Menschenrechte - weitergeleitete Beiträge 14 15
Fonds Protestantische Solidarität Schweiz 322 320
Kollekten für Fonds 366 415

6.2 Strukturkosten und administrativer Aufwand 31.12.2025 31.12.2024

Synode 295 314
Rat 516 548
Präsidium 423 392
Zentrale Dienste 866 772
Infrastruktur 305 233
Liegenschaft 111 291
Bibliothek 2 3
Administrativer Aufwand der Bereiche 10 15
Summe 2'528 2'568

6.3 Finanzergebnis 31.12.2025 31.12.2024

Realisierter Gewinn/-verlust Obligationen CHF 1 -4
Realisierter Gewinn/-verlust Aktien CHF -9 -12
Realisierter Gewinn/-verlust Aktien Ausland 3 -15
Nicht realisierter Gewinn/Verlust Obligationen CHF 35 -121
Nicht realisierter Gewinn/Verlust Obligationen Ausland 45 -16
Nicht realisierter Gewinn/Verlust Aktien CHF -154 -34
Nicht realisierter Gewinn/Verlust Aktien Ausland -25 -199
Zinsen und Dividenden 0 -10
Thesaurierte Dividenden -99 -80
Sonstige Finanzaufwände 25 24
Finanzergebnis -178 -467
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7 Erläuterung zur Geldflussrechnung

Der Geldfluss wurde nach der indirekten Methode ermittelt.

8 Erläuterung zur Rechnung über die Veränderung des Kapitals

Der Fonds für Frauenarbeit unterstützt gemäss Mandat die Tätigkeit der "femmes protestates" durch 
jährliche Beiträge und darüber hinaus weitere Projekte zur Förderung der Frauenarbeit. Die Erträge 
betrugen im Jahr 2025 30 TCHF. Die Beiträge an die "femmes protestates" 56 TCHF wurden auf 
Basis der Kollekteneingänge des Vorjahres berechnet. Sieben weitere Projekte wurden mit in Summe 
20 TCHF unterstützt. Das Fondsvermögen wurde um 48 TCHF reduziert.

Im Jahr 2025 hat die EKS die Verwaltung des Fonds für Menschenrechte von HEKS übernommen. 
Die Erträge beliefen sich im Jahr 2025 auf 14 TCHF. Aus dem Fonds wurden fünf Projekte mit 
Beiträgen in Höhe insgesamt 19 TCHF unterstützt. Der Fonds wurde Ende 2025 aufgelöst und TCHF 
64 an folgende Organisationen verteilt: HEKS 60%, Mission 21 31% und DM 9%.

Die Abgeordnetenversammlung hat im Jahr 2017 beschlossen, die Kollekte für den Fonds Schweizer 
Kirchen im Ausland CHKiA ab 2018 nicht mehr zu erheben und mit dem verbleibenden 
Fondsvermögen konkrete Projekte der Schweizer Kirchen im Ausland zu finanzieren. 
Im Jahr 2025 wurde die Swiss Church in London mit 10 TCHF unterstützt.

Die Geldflussrechnung stellt die Veränderung der flüssigen Mittel der Organisation infolge Ein- 
und Auszahlungen aus Betriebstätigkeiten, Investitionstätigkeiten und Finanzierungstätigkeiten 
dar.

Die Erträge des Fonds Protestantische Solidarität Schweiz PSS beliefen sich im Jahr 2025 auf 322 
TCHF. Daraus wurden Beiträge in Höhe von 25 TCHF an ein Jugendprojekt in der Westukraine 
(Konfirmandengabe) und aus der Reformationskollekte 150 TCHF an die Kirchgemeinde Schiers 
ausgezahlt. Gemäss Fondsreglement wurden 15% der Reformationskollekte an Schiers für die 
Personal- und Sachaufwendungen der Geschäftsstelle aus dem Fonds entnommen.

Die EKS führt die Bücher des Schweizer Rates der Religionen SCR. Das Kapital des SCR wird in der 
Bilanz seit 2015 wie ein zweckgebundener Fonds gezeigt.

Die Schwankungsreserve für Wertschriften wurde um 38 TCHF erhöht. Gemäss Reglement beträgt 
sie damit 25% des Wertschriftenbestands.

Aus dem Fonds Internationale Veranstaltungen werden grosse Projekte der internationalen 
Organisationen, insbesondere Vollversammlungen, unterstützt. Dem Fonds wurde 30 TCHF 
zugewiesen. Im Jahr 2025 wurden 50 TCHF Armenien und 10 TCHF für das WGRK Konzil 
entnommen. Das Fondsvermögen wurde um 30 TCHF reduziert.

Die Neubewertungsreserve der Liegenschaft wird aktuell nicht aufgelöst. 

Im John Jeffries Fonds fanden im Jahr 2025 keine Bewegungen statt. 

Die Verwendung des Fondsvermögens basiert auf den jeweiligen Fondsreglementen und -
verordnungen.

Ergänzende Erläuterungen zum Vorjahreserfolg: Die 510 TCHF wurden gemäss Synodebeschluss im 
2025 ins freie Kapital gebucht und beinhalten ein Finanzergebnis von 467 TCHF.
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9 Personalvorsorge

10 Mitarbeitende

11 Mitgliederbeiträge

12 Verbindlichkeiten mit bestellten Sicherheiten
Gestützt auf den Kooperationsvertrag für die nationale ökumenische Koordinationsstelle "Seelsorge 
im Gesundheitswesen" vom 04. Dezember 2024 haftet die EKS anteilsmässig solidarisch und 
unbeschränkt für sie. 
Per Bilanzstichtag sind keine Eventualverbindlichkeiten aus Solidarhaftungen gegenüber Dritten 
bekannt. 

Abweichend vom Reglement Beitragsschlüssel hat die Synode den Beitrag der Evangelisch-
reformierten Kirche Basel Stadt für das Jahr 2025 auf 60 TCHF festgesetzt.

Der Vorsorgeplan mit Beitragsprimat für die Angestellten ist durch einen Anschlussvertrag mit der 
Pensionskasse Stiftung Abendrot geregelt. Der Deckungsgrad betrug am 30.11.2025 116.6% 
(31.12.2024: 114.1%).

Der Aufwand AG für die Personalvorsorge betrug 420 TCHF und ist im Personalaufwand 
enthalten. Gegenüber der Vorsorgeeinrichtung bestanden am 31.12.2025 Verbindlichkeiten von   
9 TCHF (31.12.2024: 152 TCHF).

Am 31. Dezember 2025 waren 30 Mitarbeitende (2024: 29) mit 21.3 (2024: 20.5) Vollzeitstellen 
beschäftigt.
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7. Aufwand für ‹Projekte› und ‹Dienste und Angebote› 

7.1. Übersicht 

 
 
Die Erläuterungen erfolgen ab Seite 15. 

 

Pers.-Aufw. 
2025

Sachaufw. 
2025

JR 
2025

davon 

dlfd.*)

VA 
2025

JR 
2024

Theologie und Ethik
Prägung der öffentlichen Debatten (L1) 266 12 278 332 86

Vermittlung der Eckwerte des evangelisch-reformierten Glaubens (L2) 2 0 2 73 0

Unterstützung der MK in der Befähigung ihrer Kirchenmitglieder (L2) 36 16 52 77 109

Grundaufträge und nicht zugewiesene Arbeitszeit 108 5 113 51 247

Summe 412 33 445 0 533 442

Kirchenbeziehungen
Gemeinsames Wissen um evangelische Texte, Motive und Lieder (L2) 0 0 0 4 0

Zusammenwachsen durch Anlässe und Aktionen (L3) 6 48 54 66 8

Förderung des gemeinsamen geistlichen Lebens (L3) 12 1 13 44 31

Begleitung neuer Formen kirchlicher Gemeinschaft (L4) 13 0 13 17 8

Unterstützung bei der Bearbeitung der Schutzkonzepte (L4) 94 89 183 271 180

Förderung des kirchlichen Engagements (L4) 7 1 8 11 10

Koordination und Netzwerke der Spezialseelsorge (L4) 87 42 129 115 99

Mitgliedkirchenmonitoring (L5) 0 0 0 17 0

Entwicklung in den Mitgliedkirchen und Erarbeitung Datenkatalog (L5) 0 0 0 24 3

Sensibilisierung für die lebensweltliche Diversität (L6) 0 0 0 0 0

Handlungsfeld Bildung und Berufe 36 30 66 91 23

Handlungsfeld Leistungsprofil 0 5 5 0 0

Diakonie 166 114 280 252 257

Frauen und Gender 34 86 120 -76 123 116

Protestantische Solidarität Schweiz 34 261 295 -215 340 545

Weitere Grundaufträge und nicht zugewiesene Arbeitszeit 136 67 203 195 150

Summe 625 744 1'369 -291 1'570 1'430

Aussenbeziehungen und Werke
Informationsquelle für Entscheidungsträgerinnen und -träger (L1) 48 16 64 103 52

Stärkung der Verbundenheit durch öffentliche Impulse (L1) 3 76 79 84 85

Koordination und Netzwerke der Spezialseelsorge (L4) 55 482 537 -470 552 540

Handlungsfeld  Bewahrung der Schöpfung 8 1 9 42 20

Handlungsfeld Werke 19 5 24 64 49

Ökumene 282 687 969 -123 807 838

Werke 16 994 1'010 -992 997 1'012

Asyl- und Migrationspolitik 43 15 58 68 54

Nachhaltigkeit 8 6 14 33 31

Weitere Grundaufträge und nicht zugewiesene Arbeitszeit 195 139 334 -83 259 263

Summe 677 2'421 3'098 -1'668 3'009 2'944

Kommunikation
Handlungsfeld Kommunikation 46 4 50 15 66

Website 29 25 54 63 40

Botschaften zu Feiertagen 10 8 18 19 11

Weitere Grundaufträge und nicht zugewiesene Arbeitszeit 336 117 453 467 368

Summe 421 154 575 0 564 485

Zentrale Dienste
Analyse der Finanzgefässe und Nutzung kirchlicher Liegenschaften (L6) 0 1 1 0 0

Urheberrechte 12 348 360 388 419

Weitere Grundaufträge und nicht zugewiesene Arbeitszeit 0 7 7 4 4

Summe 12 356 368 0 392 423

Allgemeiner Projektaufwand

Summe Projektaufwand 2'147 3'708 5'855 -1'959 6'068 5'724
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7.2. Erläuterungen zu ‹Projekten› und ‹Diensten und Ange-
boten› 

Allgemeine Bemerkungen  

In Summe lag der Aufwand für ‹Projekte› und ‹Dienste und Angebote› um 213 TCHF unter 
dem Voranschlag. Der Aufwand für ‹Projekte› war um 275 TCHF niedriger als budgetiert, der 
Aufwand für ‹Dienste und Angebote› lag um 62 TCHF über dem Voranschlag. 

Wie der Voranschlag 2025 sind die Erläuterungen zum Projektaufwand nach Bereichen struk-
turiert. 

Theologie und Ethik 

Prägung der öffentlichen Debatten (Legislaturziel 1) 

Der Bereich Theologie und Ethik baute seine digitalen Angebote deutlich aus und stärkte 
seine Rolle als Ort theologischer Reflexion und öffentlicher Orientierung. Neben den Blogbei-
trägen und Rezensionen wurden die Podcast-Formate ausgebaut. Der Aufwand lag dennoch 
unter Budget. Einige Aufwendungen verschoben sich, u.a. wird eine Publikation zu Menschen-
rechten erst in 2026 veröffentlicht.  

Vermittlung der Eckwerte des christlichen Glaubens (Legislaturziel 2) 

Die Erarbeitung von Grundfragen des christlichen Glaubens zusammen mit verschiedenen 
Fachpersonen hat um 20 TCHF weniger Personal- und Sachmittel beansprucht als geplant. 
Die Erstellung von Videos für Glaubenskurse wurde aufgrund eines abgelehnten Drittmittel-
gesuchs bei der Reformationsstiftung (50 TCHF) nicht realisiert. 

Unterstützung der Mitgliedkirchen in der Befähigung ihrer Mitglieder (Legislaturziel 2) 

Die gesamten Aufwendungen für eigene Veranstaltungen (insbesondere die Fachtagung 
“Grenzen des Heiligen”) und für die Beteiligung an den Freiburger Studientagen lagen leicht 
unterhalb des Voranschlags. 

Grundauftrag 

Zum Grundauftrag des Bereichs gehören neben der allgemeinen Arbeit des Kompetenzzent-
rums Theologie und Ethik, Lehraufträge und Vorträge (20 TCHF) und darüber hinaus die Ar-
beit der Kommission «Neue religiöse Bewegungen» (5 TCHF).  Im Grundauftrag war der Auf-
wand um 62 TCHF höher als budgetiert. 

Die Aufwendungen des Bereichs fallen in Summe um 88 TCHF niedriger aus als im Voran-
schlag, weil die Mitarbeitenden des Bereichs häufiger für andere Projekte gearbeitet haben 
als im Voranschlag abgebildet, z.B. in der internationalen Ökumene.  

Kirchenbeziehungen 

Zusammenwachsen durch Anlässe und Aktionen (Legislaturziel 3) 

Für die Durchführung der Gesprächssynode im September 2025 sind nach Abzug Anteil Drit-
ter am Projekt Aufwendungen in Höhe von 36 THF angefallen.  

Förderung des gemeinsamen geistlichen Lebens (Legislaturziel 3) 

Die Konzeption des Bündelungsprojekts im Rahmen der «Motion Bündelung Liturgie» erfolgte 
deutlich schlanker als geplant, so dass der Aufwand bei der Liturgiekommission insgesamt 
um 25 TCHF tiefer lag als budgetiert.  
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Begleitung neuer Formen kirchlicher Gemeinschaft (Legislaturziel 4) 

Angefallen ist ein Aufwand in Höhe von 6 TCHF für die Mitarbeit in der interkantonalen Ar-
beitsgruppe für Freiwilligenarbeit.  

Unterstützung bei der Bearbeitung der Schutzkonzepte (Legislaturziel 4) / Schutz persönliche 
Integrität 

In diesem Projekt wird der gesamte Personal- und Sachaufwand für die Tätigkeit «Schutz der 
persönlichen Integrität» gezeigt. Dies beinhaltet der Aufwand für die Vernetzungstreffen der 
für dieses Thema zuständigen Personen der Mitgliedkirchen, die Fertigstellung des Doku-
ments “Grundlagen und Standards”, die Weiterarbeit an Konzepten zur Erfassung der bei den 
Mitgliedkirchen eingegangenen Meldungen und der Aufwand für die Vorbereitung der Syno-
devorlage “Wissenschaftliche Studie”. Zudem beinhaltet der Aufwand die Vorbereitungen der 
Zusammenarbeit mit den kantonalen Opferhilfestellen, von Anerkennungsleistungen und der 
Aufwand für allgemeine Netzwerkarbeiten.  

Aufgrund der komplexen Abstimmungsprozesse konnten noch nicht alle geplanten Projekte 
im Berichtsjahr ausgeführt oder ausgelöst werden, was insbesondere zu einem um 88 TCHF 
reduzierten Aufwand führte.  

Koordination und Netzwerke der Spezialseelsorge (Legislaturziel 4) 

Die Aufwendungen für die Armeeseelsorge lagen mit 30 TCHF über dem Budget aufgrund 
höherem Personalaufwand, die Aufwendungen für die Seelsorge im Gesundheitswesen wa-
ren mit 42 TCHF um 18 TCHF tiefer als budgetiert.  

Mitgliedkirchenmonitoring (Legislaturziel 5) 

Für das Mitgliedkirchenmonitoring ist interne Arbeitszeit angefallen.  

Entwicklung in den Mitgliedkirchen und Erarbeitung Datenkatalog (Legislaturziel 5) 

Die geplanten Arbeiten wurden aus Ressourcengründen und aufgrund anderer Prioritäten ver-
schoben. Im Bereich Finanzen konnten Daten konsolidiert werden für die Erarbeitung des 
neuen EKS Beitragschlüssels. 

Sensibilisierung für lebensweltliche Diversität (Legislaturziel 6) 

Vorabklärungen für ein Diversity Konzept wurden Ende 2025 ausgelöst. 

Handlungsfeld Bildung und Berufe 

Der Bereich Kirchenbeziehungen begleitete den strategischen Ausschuss des Handlungs-
felds «Bildung und Berufe». Für die Arbeiten wurden 26 TCHF weniger Mittel benötigt als 
budgetiert. 

Diakonie  

Zum Grundauftrag des Bereichs Kirchenbeziehungen gehören die Dienste der Diakonie 
Schweiz, inkl. das zweisprachige Fachportal diakonie.ch (194 TCHF, nach Abzug Anteil Drit-
ter am Projekt), Palliative Care (20 TCHF) und «Erste Hilfe für psychische Gesundheit ENSA» 
(4 TCHF). 

Frauen und Gender 

Hierzu gehören die Frauen- und Genderkonferenz (36 TCHF) und der Fonds für Frauenarbeit 
(3 TCHF).  Aus dem Fonds für Frauenarbeit wurden Beiträge an Einzelprojekte und den Ver-
ein femmes protestantes in Höhe von 76 TCHF finanziert. 
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Protestantische Solidarität Schweiz PSS 

Die Personalaufwendungen für den Fonds PSS lagen bei 31 TCHF. Aus dem Fonds PSS 
wurden Beiträge in Höhe von 25 TCHF (Konfirmandengabe), 150 TCHF (Reformationskol-
lekte) und 2 TCHF (Liebesgabe) finanziert. 

Weitere Grundaufträge und nicht zugewiesene Arbeitszeit 

Hier wird die weitere liturgische Arbeit (25 TCHF) sowie die Konferenz der Kirchenpräsidien 
KKP (42 TCHF) und darüber hinaus die Aufwendungen des Bereichs gezeigt, der nicht kon-
kreten Projekten zugeordnet werden kann. 

Aus dem Fonds Schweizer Kirchen im Ausland CHKiA wurden Beiträge in Höhe von 10 TCHF 
finanziert. 

Aussenbeziehungen und Werke 

Informationsquelle für Entscheidungsträgerinnen und -träger (Legislaturziel 1) 

Der Bereich Aussenbeziehungen und Werke ist mit dem Bundeshausmonitoring (50 TCHF), 
Vernehmlassungen und Stellungnahmen, Sessionsgespräche und ausserparlamentarischen 
Kommissionen dafür verantwortlich, dass die EKS eine verlässliche Informationsquelle für 
Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger bleibt. Der Aufwand blieb mit in Summe 
39 TCHF unter dem Budget, da Verschiebungen von Personalaufwendungen in das Projekt 
Bedrohte Christen erfolgten. 

Stärkung der Verbundenheit durch öffentliche Impulse (Legislaturziel 1) 

Dieses Legislaturziel wird auch mit Veranstaltungen im Polit-Forum Bern umgesetzt. Die EKS 
will damit gemäss ihrem Auftrag die öffentliche und politische Meinungsbildung mitgestalten 
und insbesondere junge Erwachsene und kirchenferne Milieus erreichen. Der Beitrag der EKS 
an das Polit-Forum beträgt 75 TCHF. Darüber hinaus sind Personal- und Sachaufwendungen 
in Höhe von 4 TCHF für verschiedene Podiumsveranstaltungen entstanden. 

Koordination und Netzwerke der Spezialseelsorge (Legislaturziel 4) 

Der Bereich Aussenbeziehungen und Werke koordiniert die Seelsorge in den Bundesasylzen-
tren (57 TCHF) und entwickelt diese weiter (5 TCHF). Gemäss Beschluss der Synode wurden 
die ausserordentlichen Beiträge der Mitgliedkirchen in Höhe von 470 TCHF an die Bundes-
zentren weitergeleitet. 

Handlungsfeld Bewahrung der Schöpfung 

Der Bereich Aussenbeziehungen und Werke begleitete den strategischen Ausschuss «Be-
wahrung der Schöpfung». Die Aufwendungen für die Sitzungen des Ausschusses waren mit 
einem Gesamtaufwand von 9 TCHF um 33 TCHF deutlich unter dem Budget. 

Handlungsfeld Missionsorganisationen und Hilfswerk 

Die Aufwendungen für den strategischen Ausschuss “Missionsorganisationen und Hilfswerk” 
waren mit einem Gesamtaufwand von 24 TCHF um 40 TCHF deutlich unter dem Budget. 

Ökumene 

Die EKS hat an die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen AGCK und die internationalen 
ökumenischen Organisationen Beträge in Höhe von insgesamt 546 TCHF gezahlt. Diese set-
zen sich aus ordentlichen Beiträgen, Projektbeiträgen und weitergeleiteten Beiträgen der Mit-
gliedkirchen (MK) zusammensetzen. Im Einzelnen sind diese wie folgt aufgeschlüsselt:  
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Darüber hinaus sind Personalaufwendungen in Höhe von insgesamt 282 TCHF angefallen 
und Sachaufwendungen in Höhe von 140 TCHF, insbesondere für Tagungen und Auslandrei-
sen. 

Werke 

Für die Beziehungspflege zu den Werken sind Personalaufwendungen in Höhe von 16 TCHF 
und geringe Sachaufwendungen angefallen. 

Die Beiträge der Mitgliedkirchen in Höhe von 992 TCHF an die Missionsorganisationen wur-
den ohne Abzug weitergeleitet. 

Asyl- und Migrationspolitik 

Neben der Seelsorge in den Bundesasylzentren (Legislaturziel 4) gehört der Austausch mit 
den Partnern Migration (29 TCHF) und den Migrationsverantwortlichen (6 TCHF) sowie wei-
tere Aufgaben (23 TCHF) zum Grundauftrag des Bereichs.  

Nachhaltigkeit  

Hierunter gehörten die Arbeit für den Vorstand der Oeku Kirchen für die Umwelt und die Be-
gleitung der Arbeitsgruppe Bewahrung der Schöpfung (14 TCHF). Die Einführung des Grünen 
Güggels wurde auf 2026 verschoben. Dies trug dazu bei, dass der Aufwand mit 19 TCHF 
unter Budget blieb. 

Weitere Grundaufträge und nicht zugewiesene Arbeitszeit  

Hier sind der interreligiöse Dialog (13 TCHF) und weitere Aufgaben des Bereichs, die nicht 
konkreten Projekten zugeordnet werden können, budgetiert. 

Dem Grundauftrag zugerechnet wurde der Aufwand für das Buchprojekt “Women in Lea-
dership” in Höhe von 17 TCHF. Die Publikation erscheint in 2026.  

Aus dem Fonds für Menschenrechte wurden Beiträge in Höhe von 83 TCHF finanziert. Der 
Fonds wurde Ende 2025 aufgelöst. 

Kommunikation 

Handlungsfeld Kommunikation 

Der Bereich Kommunikation begleitete den strategischen Ausschuss des Handlungsfelds 
Kommunikation. In Summe lag der Aufwand mit 35 TCHF über dem Voranschlag aufgrund 
höherer Personalaufwendungen. 

Website 

Die Webseite der EKS wurde Ende 2024 neu aufgebaut und vereinfacht. Die Aufwendungen 
lagen mit 9 TCHF unter dem im Voranschlag vorgesehen Budget.  

Botschaften zu Feiertagen 

Für die Pfingstkarte und weitere Botschaften waren weniger Mittel notwendig als budgetiert. 

Beiträge an int. Ökumene Ordentl. Beiträge Projektbeiträge Gaben MK Summe

AGCK 43 43

GEKE 60 15 75

ÖRK 130 15 23 168

WGRK 50 25 30 105

KEK 85 10 95

Bossey - weitergeleitete Zielsummen 60 60

Summe 368 55 123 546
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Weitere Grundaufträge und nicht zugewiesene Arbeitszeit 

Die Arbeitszeiten für die strategische Kommunikation wird dafür eingesetzt, die Präsidentin 
und den Rat in ihrer internen und externen Kommunikation zu unterstützen und orientiert sich 
dabei am Kommunikationsrahmenkonzept der EKS. Dazu gehört das Issues-Management 
und das Krisenkommunikationskonzept. Zudem gehört zum Grundauftrag der Kommunikation 
die Vernetzung mit den Kommunikationsdiensten der Mitgliedkirchen sowie die Begleitung der 
Geschäftsstelle in der internen und externen Kommunikation. Der Jahresbericht hat Aufwen-
dungen in Höhe von 15 TCHF verursacht. 

Wie in den Vorjahren gingen Beiträge an den Filmpreis von Locarno (10 TCHF), an Visions 
du réel, Nyon (3 TCHF) und an R/TV Tessin (14 TCHF). 

Zentrale Dienste 

Analyse der Finanzgefässe und Nutzung kirchlicher Liegenschaften (Legislaturziel 6) 

Diese Massnahme des Legislaturziel 6 hat in 2025 keine Ressourcen beansprucht. 

Urheberrechte 

Die Aufwendungen für Urheberrechte umfassen die Beiträge für Urheberrechtsentschädigungen 
an Suisa (Musik, Streaming und Bilder) 277 TCHF, Pro Litteris 12 TCHF, VG Musikedition (Kopien 
im Gottesdienst) 48 TCHF und Rechtsberatungskosten an den Dachverband der Urheber- und 
Nachbarrechtsnutzer (DUN) 5 TCHF, die die EKS für ihre Mitgliedkirchen zahlt. Darüber hinaus 
sind interne Personalaufwendungen für die Koordination, Absprachen und Verhandlungen (12 
TCHF) und 7 TCHF für ein Upgrade der Internetseite Musica Sacra entstanden. Der Aufwand fällt 
in Summe geringer aus, weil der Beitrag an Pro Litteris in 2025 um 60 TCHF tiefer lag als budge-
tiert. 

Weitere Grundaufträge 

Hier sind die Aufwendungen für die Weiterentwicklung der EKS als familienfreundliche Arbeit-
geberin (Label UND) und sonstige kleinere Beiträge gebucht. 

 



 

20 08_Rechnung_2025 (2) 

7.3. Projektaufwand nach Bereichen 

Das folgende Diagramm zeigt den Aufwand nach Themenbereich ohne Weiterleitungen und 
Beiträge aus zweckgebundenen Fonds, denn diese würden das Bild verzerren. 

 
 

7.4. Aufwand nach Führungsinstrumenten 

 

Theologie und Ethik; 445; 11%

Kirchenbeziehungen; 

1’078; 28%
Aussenbeziehungen und Werke; 1’430; 37%

Kommunikation; 575; 

15%

Zentrale Dienste; 368; 9%

Legislaturziele; 943; 

24%

Handlungsfelder; 155; 

4%

Grundauftrag; 2’798; 

72%
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7.5. Aufwand nach Zweckbestimmung 

Die Geschäftsstelle konnte über weniger als die Hälfte der Aufwendungen für ‹Projekte› und 
‹Dienste und Angebote› für ihre eigenen Projekte verfügen.  

Die Grafik gliedert den gesamten Projektauf-
wand von 5’855 TCHF in Abhängigkeit davon, 
welchen Einfluss der Rat auf die Verwendung 
der Mittel hat. 

 

49.4% des Aufwands für ‹Projekte› und 
‹Dienste und Angebote› war für die Arbeit der 
Geschäftsstelle bestimmt.  

50.6% sind Beiträge zu Projekten Dritter und Bei-
träge, die die EKS für ihre Mitgliedkirchen zahlt. 
Diese gliedern sich wie folgt: 

Bei 27.1% des Aufwands handelt es sich um 
durchlaufende Beiträge an die protestantischen 
Hilfs- und Missionswerke, das ökumenische 
Institut Bossey, weitere Gaben sind die ausser-
ordentlichen Beiträge der Mitgliedkirchen für die 
Seelsorge in den Bundesasylzentren. 

Die Beiträge zu Projekten aus zweckbestimm-
ten Fonds entsprachen 6.6% des Aufwands für 
‹Projekte› und ‹Dienste und Angebote›. Die kon-
kreten Beiträge werden von den Kommissionen 
des Rates und aufgrund des Spendenzwecks 
festgelegt.  

5.9% des Aufwands für ‹Projekte› und 
‹Dienste und Angebote› sind Gebühren für Urhe-
berrechte. Die EKS hat mit den Verwertungsge-
sellschaften Verträge zugunsten der evange-
lisch-reformierten und methodistischen Kirchgemeinden in der Schweiz abgeschlossen. 

Weitere 9.3% des Aufwands waren Beiträge an die internationalen Organisationen und für 
die Ökumene in der Schweiz. 

1.7% gingen an Institutionen, die kirchliche Themen aufgreifen (‹Kirche und Gesellschaft›) 
und weitere Organisationen u.a. im Bereich Migration und Palliative Care (‹weitere Beiträge›). 
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8. Strukturaufwand 

 
 
Synode 

Die Personalaufwendungen sind für die administrative Assistenz, die Unterstützung des Sy-
nodebüros, die Kommunikation und sonstige Unterstützung wie interne Übersetzungskontrol-
len oder die Teilnahmen der Beauftragten an den Versammlungen entstanden. Der Sachauf-
wand für die Synoden fiel mit 14 TCHF leicht höher aus als budgetiert. Der Aufwand insgesamt 
lag mit 22 TCHF unter dem Voranschlag. Dazu trugen tiefere Personalkosten bei. 

Rat 

Die Entschädigung der Ratsmitglieder erfolgt gemäss Art. 19 des zum 1. Januar 2022 in Kraft 
gesetzten Finanzreglements. Die Personalaufwendungen setzen sich aus der Entschädigung 
inkl. Personalnebenkosten der Ratsmitglieder sowie den Aufwendungen der Geschäftsstelle 
für die administrative Unterstützung des Rates und die Arbeitszeit der Beauftragten zusam-
men. Die Sachaufwendungen lagen unter dem Voranschlag. Dazu haben ein tieferer Aufwand 
bei Spesen und ein nicht benötigter Aufwand für Übersetzungen beigetragen (20 TCHF). Ins-
gesamt lag der Aufwand für die Ratsarbeit mit 38 TCHF unter dem Voranschlag. 

Präsidium 

Die Entschädigung der Präsidentin erfolgte gemäss Art. 21 des Finanzreglements. Die Per-
sonalaufwendungen beinhalten darüber hinaus die administrative Assistenz, die persönliche 
Mitarbeiterin der Präsidentin und die inhaltliche Unterstützung der Präsidentin durch die Be-
auftragten. Der Aufwand lag insgesamt mit 18 TCHF unter dem Voranschlag. Dazu hat ein 
tieferer Personalaufwand beigetragen. 

Zentrale Dienste 

Unter Zentrale Dienste sind die Aufwendungen für die Leitung der Geschäftsstelle, die Stabs-
dienste sowie des Finanz- und Personalwesens zusammengefasst. Die Aufwendungen liegen 
90 TCHF über dem Budget. Im Sachaufwand fiel ein Honorar an die Firma Ecoplan AG im 
Rahmen der Erarbeitung des neuen Beitragsschlüssels der EKS ins Gewicht (42 TCF). Der 
Personalaufwand fiel höher aus als budgetiert (48 TCHF). 

 

Bereich Pers.-Aufw. Sachaufw. JR 2025 VA 2025 JR 2024

Synode 158 137 295 317 314

Rat 466 50 516 554 548

Präsidium 392 31 423 441 392

Zentrale Dienste 777 89 866 776 772

Infrastruktur 71 234 305 216 233

Liegenschaft 3 108 111 137 291

Bibliothek 0 2 2 8 3

Administrativer Aufwand der Bereiche 10 0 10 9 15

Gesamtsumme 1'877 651 2'528 2'458 2'568
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Infrastruktur 

Hierzu zählen die Aufwendungen für die Informatik, Personalentwicklung und weitere Aufwen-
dungen. Insgesamt fiel 89 TCHF Mehraufwand an. Die Aufwendungen für die Informatik lagen 
um 67 TCHF über dem Budget. Verursacht wurde dies durch die Umstellung auf eine “Full-
Cloud” Lösung. Zudem wurde die Buchhaltung digitalisiert und das Buchhaltungssystem Info-
niqua von Abacus abgelöst (34 TCHF). Der einmalige Kaufbetrag der Abacus-Software von 
39 TCHF wurde direkt abgeschrieben.  

Das Aufgleisen der digitalen Archivierung und Weiterbildungen von Mitarbeitenden verursach-
ten zusätzlichen Aufwand (15 TCHF). Die Betriebskosten lagen 20 TCHF unter dem Budget. 
Der Personalaufwand lag ebenfalls tiefer, da sich dieser in die Zentralen Dienste verschoben 
hat.  

Liegenschaft 

Die Liegenschaft wurde im Jahr 2024 neu bewertet. Ab 2025 wurde die Liegenschaft nicht 
mehr abgeschrieben. Die Aufwendungen für die Liegenschaft fielen mit 26 TCHF geringer aus 
als budgetiert. 

Bibliothek 

Die Bibliothek wurde im Vorjahr stark verkleinert. Deshalb sind geringere Aufwendungen für 
theologische Zeitschriften und die aktuelle Fachliteratur entstanden als budgetiert. Der Ge-
samtaufwand fiel um 6 TCHF geringer aus als budgetiert. 

Administrativer Aufwand der Bereiche 

Hierzu gehören Arbeiten für das Berichtswesen inkl. Rechenschaftsbericht, Personalkommis-
sion etc. 
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9. Bericht der Revisionsstelle 
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